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Protokoll  
 
69. Sanierungsbeirat AZ- und Sanierungsgebiet Wilhelmstadt 
 
Teilnehmer:     Frau Brandl, BA Spandau   

   Frau Schröder, BA Spandau  

   Herr Rinke, BA Spandau   

   Herr Uckert, SenSW  

   Frau Stock, Geschäftsstraßenmanagement  

   Herr Wilke, KoSP 

   Frau Diete, KoSP  

   Herr Paolini, Stadtteilvertretung 

   Herr Bernd, Stadtteilvertretung  

   Herr Ritter, Stadtteilvertretung   

    

     

Ort:   Stadtteilladen Adamstraße 39   

 

Datum:   01. November 2017, 17:15 Uhr bis 18:30 Uhr 
 

 
TOP 0:     Abstimmung der Tagesordnung 

 

Es gibt keine Ergänzungen zur Tagesordnung. 
 

 
TOP 1:     Anmerkungen zum Protokoll der 67. Sitzung  
 

Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll der 68. Sitzung vom 04.10.2017.  

 

TOP 2:   Aktuelles vom Sanierungsgeschehen und aus dem Quartier  

Verkehrszählung 

Die Verkehrszählungen zur Kreuzung Pichelsdorfer Straße und Weißenburger Straße 
sind durchgeführt worden. Eine Auswertung liegt noch nicht vor. Eine zweite Zählung 
wird während der provisorischen Schließung der Weißenburger Straße/West vorge-
nommen werden.  

 

Es gibt keine weiteren aktuellen Berichte aus dem Gebiet.  

 

TOP 3:    AZ-Förderprogramm 
 

 

Rückblick Fördergespräch SenSW 

Das Fördergespräch am 11.10.2017 bei SenSW wird allseits als positiv bewertet. Dies 
betrifft insbesondere die Aspekte der vorgeschlagenen Mittelverschiebung und der mög-
lichen schnelleren Mittelausgabe durch das vereinfachte Prüfverfahren (Neubau Sport-
halle Christoph-Földerich-Grundschule). 
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Im Bezirk sind kürzlich zwei Energieberater eingestellt worden, die Projekte auf Nachhal-
tigkeit und Energieverbrauch prüfen. Bei einer möglichst hohen Nachhaltigkeit und ei-
nem geringen Energieverbrauch wäre es möglich, das Projekt Neubau Sporthalle Chris-
toph-Földerich-Grundschule als Vorzeigeprojekt für Spandau zu präsentieren. 

 

SJC Wildwuchs 

Die Gas- und Wasserleitungsprobleme wurden behoben, wodurch die Abrissarbeiten in 
Kürze wiederaufgenommen werden können. In 2017 wird es aber maximal noch zur 
Aushebung der Baugrube kommen. 

Da es nur eine Zufahrt zu den Grundstücken von Wildwuchs und Mosaik gibt, wird diese 
während der Nutzung als Baustellenzufahrt auch weiter durch Mosaik genutzt werden. 
Daher ist eine neue Beschilderung der Privatstraße vorgenommen worden, um unnötige 
Behinderungen und Gefährdungen zu vermeiden. Gleichzeitig soll entlang der Nordseite 
ein provisorischer Weg asphaltiert werden. Dafür sollen die dortigen Pappeln gefällt 
werden. Da dort später die Versickerungsflächen liegen werden, wird eine Fällung auf 
lange Sicht ohnehin notwendig werden. 

 

Götelstraße 70 (Hexenwiese) 

Für die als Hexenwiese bezeichnete Freifläche Götelstraße 70 ist vom SGA ein Plan für 
einen Weg entlang des südlichen Grundstücksverlaufs vorgelegt worden. Dieser wird 
allerdings von UmNat als unattraktiv, da beidseitig eingezäunt, abgelehnt. Die exakte 
Abgrenzung der Fläche für die Außenanlagen von Wildwuchs (Skate-Anlage und Bolz-
platz) ist noch nicht geklärt. Hierfür liegt ein (bislang noch interner) Entwurf von Herrn 
Rinke vor.  

 

TOP 4:    Geschäftsstraßenmanagement 
 
Adventskalender 

Das Faltblatt zum Adventskalender liegt vor und wird allgemein als gelungen angese-
hen. 

 

Gebietsfonds 

Der Antrag für eine Markise durch die Apotheke in der Pichelsdorfer Straße am Metzer 
Platz konnte nicht umgesetzt werden, da sich im Abstimmungsverfahren über die Farb-
gebung keine Einigung erzielt werden konnte und der Antrag zurückgezogen wurde. 

Derzeit liegen drei weitere Anträge vor, die an die Jury weitergegeben werden. Die noch 
verfügbare Restsumme beträgt 4.800 €. 
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TOP 5:   Bürgerbeteiligung und Öffentlichkeitsarbeit  

Anfrage Theaterprojekt 

Seitens des Forum-Theaters, welches wöchentlich im Stadtteilladen probt, wurde eine 
Anfrage zu einer möglichen Kooperation mit der Verwaltung zu einem partizipativen 
Theaterprojekt gestellt. Die Verwaltung sieht sich nicht in der Lage, dieses personell zu 
unterstützen, regt aber an, die Idee in der Stadtteilvertretung zu präsentieren. In dem 
jetzigen Umfang wird das Projekt als zu komplex angesehen, in einem begrenzten Um-
fang jedoch vorstellbar. 

Frau Schröder wird sich mit der Antragstellerin, Frau Willusa, in Verbindung setzen.  

 

Vorausblick 2018 (Termine und Inhalte) 

Der Termin für den Tag der Städtebauförderung ist auf den 05.05.2018 festgesetzt wor-

den. Ein Thema steht noch nicht fest, möglich wäre das ISEK. 

Die Neuwahlen der Stadtteilvertretung stehen für 2018 an. Für dessen Vorbereitung und 

Durchführung soll eine Arbeitsgruppe in der Stadtteilvertretung mit vier Mitgliedern gebil-

det werden. Dessen Inhalte sollen das Format der Aktivierung, die Vorbereitung und 

Verwaltung sein. Die Mitglieder der Arbeitsgruppe sollen möglichst frühzeitig benannt 

werden. Außerdem ist für den Vorlauf eine Aktivierung in den betreffenden Zeitungen 

vorgesehen. 

 

In der aktuellen Ausgabe des „Spandauer Stadt- Journals“ ist eine ganze Seite über den 

Wilhelmstädter Adventskalender zu finden. 

 
 

TOP 7:    nächste Termine 

 

➢ 69. Sanierungsbeirat am 01.11.2017 um 17:00 Uhr im Stadtteilladen  

➢ 70. Sanierungsbeirat am 06.12.2017 um 17:00 Uhr im Stadtteilladen  

 

 

 

Lena Diete 

KoSP GmbH 

08.11.2017 
 

Kopie:  alle Gesprächsteilnehmer per E-Mail    

Akte: Sanierungsbeirat Wilhelmstadt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 


